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Beschluss
Annahmemit Änderungen

Bauen für eine lebenswerte Zukunft

Die gewählten Vertreter*innen auf allen Ebenen – Bezirk, Land und Bund – werden aufgefordert, sich für eine Wende

in der Baupolitik einzusetzen. Jede Ebene soll einen Zeitplan erarbeiten und vorstellen, bis wann die vorgeschlagenen

Maßnahmen umgesetzt werden. Als Teilelemente sollen geprüft werden: 

 

• Der Marktpreis von Baumaterialien soll alle Umweltfolgekosten, also u.a. CO2-Wert, Energie- und Wasserverbrauch,

Rohstoffgewinnung, Produktion, Transport, Wiederverwertbarkeit bzw. Entsorgungsaufwand, berücksichtigen. Wo dies

nicht der Fall ist,muss durch geeigneteMittel nachgesteuertwerden. Denkbar ist etwa eine höhere Besteuerung von be-

sonders umweltschädlichen, bisher jedoch günstigeren Baumaterialien bzw. die Subventionierung von besonders um-

weltfreundlichen, bisher aber teureren, Baumaterialien. Die eingesetzten Instrumentemüssen so ausgewogen sein, dass

insbesondere der Bau vonWohnungen und von demGemeinwohl dienenden Einrichtungen im Ergebnis nicht noch teu-

rer wird.

• Bei der Förderungwie der Kreditvergabe durch die KfW sollte die Graue Energie neben den bestehendenGebäudezertifi-

zierungenberücksichtigtwerden, umdie Klimafolgenüberdie gesamte Lebensdauer einesGebäudes zuberücksichtigen.

Abriss soll möglichst vermieden werden, und ggf. auf Sozial- und Klimaverträglichkeit bewertet werden. Eine angemes-

sene Bautätigkeit, besonders ein angemessener Wohnungsbau, darf nicht gegen den Nachhaltigkeitsgedanken Ausge-

spielt werden. Darum denken wir bei unseren Forderungen soziale und ökologische Nachhaltigkeit selbstverständlich

zusammen.
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